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Z. 5 l2 . a ( l ) Nr. ttl?2 l
K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g ,

Zur Besetzung der erledigten Bezirks-Wund-
arztenstslle in Delnicc, am Sitze dcö k. k. Bezirks-
amtcs ^clnice, im Fiumaner Komitate, wicd hie-
mit dcr Konkurs biö Ende d. M eröffnet.

Mi t diesem Dienstposten ist ein Gehalt jähr.
licher »50 si. nebst einem Theuelungsbetrage
von 50 f l , , dann einem Bereisungspauschale von
150 si., im Ganzen daher ein Garbezug von
jahrl. 3öU st. verbunden.

Bewerber um diesen Dienfiposten haben ihre,
mit den Nachweisen über zurückgelegte Studien,
wundarztliche Befähigung, bisherige Verwendung,
Kenntniß der deutschen und slavischen spräche,
moralisches und politisches Wohlverhalten, dann!
Alter und gesunde Körperbeschaffenheit belegten
Gesuche im Wege der zunächst vorgesetzten poli
tischen Behörde innerhalb der besagten Frist Hie-
her zu richten.

K. k. Komitatöbeho'rde Fiume am 4 August
1856.

Z. 509. :, (!) Nr. ,t»46.
E d i k t .

Bon dem k. k. Kreisgerichte zu Neustadtl
wird zu Folge Verordnung des hohen k. k. Oder«
landcßgelichtes für Steiermark, Kärnten und
Krain vom 9. Juli !85«j, Z. 4672, hiermit
kund gemacht . daß der mit Erlasse des hohen l
k. t. Justiz« Ministetiumö vom 12. Jänner 185«,'
g. 3 , von Efteries nach Ncustadtt überschte Ad-
vokat Herr !)>-. Josef Suppan die Advokatur
angetreten habe.

Neustadtl am 23. Jul i 1856.

Z. 1483. (2) Nr. 4609.
E d i k t .

Von dem k. k. krainischen Landcsgerichte in
Laibach witd hicmit bekannt gemacht:

Es sei die verstcigerungsweise Vermicthz,ng
der zum Verlasse dr5 Herrn Wolfgang Grafen
v. Lichtenberg gehöligen, im hierortigen standischen
Theater befindlichen üogen Nr. 40 und 65 sammt
Eintichtungsstücken bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den 11. August l. I .
Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichtshöfe an-
geordnet worden.

Die bezüglichen Lizitationsdedingnifse können
im landesgcrichtlichen Expedite eingesehen werden.

K. k. Landesgcrichc liaidach am 6. August ltt56.

Z. 1440. (2) Nr. 502 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte Agram wird
bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen des Ale«
xander und Wilhelmine Sparhakcl'fchen Kon«
kurtzmasscuertreters und Vermögensverwaltcrs,
Herrn Advokaten Anton Xorici«, die öffentliche
Feilbietung deß, zur Konkursmasse gchöllgcn, in
Agram obere Ili'^li 8ul) Nr. 570 gelegenen, auf
34 537 fl. 38 kr. C. M . gerichtlich geschätzten,
2 Stock hohen Hauses bewilliget, und zu deren
Votnahme der el ste Tel min auf den 30. Sep^
tember, der zweite auf den 30. Oktober 1856,
jedesmal Vormittag um 9 Uhr im Rathssaalc
dieses Landesgerichtes bestimmt worden.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei-
sahe eingeladen, daß dcr Ersteher die auf dem
Hause versicherten Schulden, so weit der Meist'
bot reicht, nach Anweisung des Gerichtes über«
nehmen müsse, und daß die weitern LizitationS-
beoinftnifsc, das Schätzungsprolokoll und der
Intabulations- Extrakt in der dießlandesgertcht'
lichen Kanzlei eingesehen werden könne.

K. k. kanbesgericht. Agram am 16. Jul i 1856.

Z. l465 (?s " Nr. 4840.
E d i k t .

Von Aeitc de6 k. k. LandesgerichteS Kla.
genfurt wird hiemit zur allgemeinen Kenntn.ß

gebracht, daß die Erden nach Frau Iosefa u
Steinberg die Veräußerung des landtast'chen
Gutes Haarbach u»d der Bchemeyhuve im W.'g>
einer freiwilligen gerichtlichen Versteigerung er
wirkt haben, und d̂ >ß hiezu die Tagsahung aus
den 5. l-eptembcr 1«56 Vormittag um l 0
Uhr ,m Amtszimmer dieses k. k. Landesgericht, b
mir dem ausgeschrieben wordm ist, daß Andot«
unter dem Ausrufspreise pr. 24000 si. nicht an«
qcnommen w»rden, und daß den am Gute ver«
sichelten Gläubigern ohne Rücksicht auf den
VelkaufspreiS ihre Pfandrechte vorbehalten
bleiben.

Der Grundkomplex besteht i n :
Joch lUKlft.

Bauarea 9^6
A'cket . 3 l 1538

Joch i^zHlft.
Wlesen . . . l 2 l«4
zu Wiesen kultivirte

Weiden . . . 5 5 .9

^ l 7 828
Hochwald 23 277
Gärten ' ' ^ , ^ 7
Qedung ^ zz«

zusammen . 1 74^ 157
Sämmtliche Grundstücke sind nahe und meist

'" zusammenhängenden größn.n Flachen, gut
anondirt gelegen; der Wald ist gut und theil'
we,,« m.t schlagbarem Holze bestockt; die Rea.
l'tat l.egt eine Viertelstunde von Klagenfurt
nahe an der nach Marburg führenden Haupt.
Maße und ,n unmittelbare Nähe der in Aussicht
stehenden Eisenbahn.

Das Schloßgcbäude ist im festen Bauzu-
stande, die untern Räumlichkeiten sind durchaus
gewölbt und bestehen in einem großen Vorsaale,
mit wr,ßen Sreimetz. Bodenplatten, mehreren
Dlenstbotenzimmern , Gewölben , Spclsekam.
mern und einer großen Küche m,t Sparherd.
Das erste Stockwerk enthält I l geräumige Wohn-
z.mmer mit 2 größeren Sälen und einem Vor.
saal; diese Lokalitäten reihen sich geregelt und
geschlossen aneinander.

Das Stal l , und Stadelgebäude ist 22 Klaf-
ter lang, gemauert, gewölbt mit 10 Pfeilern
und lst räumlich für 36 Stück Vieh und 6
Pferde; dcr große Hofraum wird durch ein lan-
ges gemauertes Holz. und Wagenremi<>Gebäude
geschlossen.

Der große Zier. und Pflanzengarten enthalt
ein Glashaus und ein abgesondertes, sehr geräu-
miges EmsatzkellercGebaude. Längs des Gartens
flußt «in Seltenbach deS Glannftusseö und be.
günstiget dle Bewässerung des Gartens und der
nahen Wlesen.

Die Realität hat eine schöne Lage, kann
einen sehr angenehmen Landaufenthalt bieten
und eignet sich vermöge chrer Nahe von Klagen-
surt, guten Futter.Emag und Arrondirung vor-
züglich zu einer einträglichen Milchwirthschaft,
so wie auch vermöge der günstigen Konkurrenz
zur sehr bequemen und gutccntadlen pachtweise«
Benützung.

Dle Verkäufer behalten sich die Ratifikation
des Llzitationöaktes binnen 8 Tagen nach dem
Erstchungstage bevor.

Dlc weiteren iiizitationsbedingmsse, so wie
oaö Schätzungöprotokull können in der di.ßlan.
desgerichtlichen Registratur, dann bel den Herren
Hof, und GerichtS-Advotatcn Dr. Ludwig Hor-
rakh in Klagenfurt, Dr. Anton Rudolf in Laibach,
Dr. Franz Enenkl in Trieft, Dr. Ignaz Boos
m Graz und Dr. Adalbert Cduard Waidcl in
Nien eingesehen werden.

Klagcnfurt den 29. Jul i 1856.

^ i . ",9c:. a ( I ) Nr. 1819.
E d i k t .

Vom t. k. Bczilksamte Wippach wild bekannt
gemacht:

Man habe in Folge Verordnung der t. k.
Grundeiitlasiung, Fonds-Biltktlon üiidach vom 23.
Februar «856, Z. 754, wegen Vornahme dei exe»
fullven Fcildielung des, den, Johann Ftrianlschilsch
uon Slapp zul» Urb. Nr. 201 Wlppachcl Grunc»'
ducheS geyö'lgen, amtlich aus 285 fi. geschätzten
Stalles, zur löinbringung der rüctständigen Gtuno-
entlastungöschuldigkeil pr. 85 ft. 44 kr. c. ». c., die
Tagsatzungen aus den 30. August, den 30. Scp.
lember und den 30 October l. I . , jedlSmal Vor.
mittags 9—»2 Uhr in dieser AmlSkanzlei mit dem
Geisayt angeoldnet, deß diese Realität nur gegen
gleich bare Hezal)lul,g und vei der dritten Feildie»
tlmq allensallö unter dem Schätzungswerlhe hintan--
gegeben werden wild.

Das Schätzungsprotokoll und der Grundbuchs»
ertrakt können zu den gewöhnlichen Amtsstunden
hieramtS eingesehen werden.

Wippach am 23. Jul i «856.

Z. »484. ( I ) Nr. ! 3 l8 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksanite Stisenberg, als Ge«
richt, wird bekannt gemacht:

Man habe über Anlangen der k. k. Finanz-
Prokurcttur in Lair-ach, nomiill: des hohen Al»als,
die erekutive Feilbietung der, dem Martin Papesch
von Vißaih gehöligen, im vormaligen Grundbuche
der Herrschaft Seiscnberg zuk iltekt. Nr. 352 V, vor.
kommenden, aul 66? fl. gerichtlich geschätzten Nea«
litat, wegen rückständiger Perzentual-Gebühr von
9 fl, 44 kr. c. 5. c. bewilliget, und zu deren Vor«
nähme die Tagsatzungen

auf den 14. August, j
» „ »5. September! l. I . ,

und „ » 16. Oktober ^
jedesmal Vormittag von 9 biö 12 Uhr in dieser AmtS.
kanzlei mit dem Beisätze bestimmt, daß bei der dr»t«
ten Feildietungstagsatzung die Realität auch unter
dem Schätzungswerthe hintangeglben werde.

Das Saätzlingsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakt und die llizitationSbedingnisse tönnrn hieramls
eingesehen werden.

Seisenberg 3 l . Ma i 1856.

Z. 1432. (3) Nr. 339l.

E d i k t .
Vom k. k. Äeznksamtc Stein, als Gerlcht,

wild bekannt gemacht:
Es hade zur Vornahme dcr in der Exekutions»

fache des Johann Kuralt vom Bezirke Lak, wider
Mariana Remz, vun Kommenda S t . Peter, bewil«
ligte exekutive Feildietung ^^^^ ^ Gunsten der Letz'
leren auf der dem Martin Remz gehörigen, zu Kom-
menda liegenden, im Grundbuche Kommenda S t . Pc>
ter zuli Urb. Nr. »62 alt, 2 i8 neu vorkommenden
Realität, mit dem Vergleiche ddo. 11. November
1845, Z. 3207, intabulirte alterlich« Erbschaft pr.
530 ft, zur Einbringung der Forderung pr. 65 fi.
27 kr. c. 5. c., die drei Tagsatzungcn auf dcn I I I .
September, aus den l0. Oktober und auf den I I .
November l. I . , jedesmal 9—12 Uhr früh in der
Dntskanzlei mit dem Anhange angeordnet, daß diese
Folderung bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben veräußert wird.

Der Grunobllchsertraktlmd die Lizitationsbeding.
nisse können hielamts eingesehen werden.

6 . t. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 15.
Juni l856.

Z. »396. (3) Nr. 2993.
E d i t t.

M i t Bezug auf das dießseiligc Edikt vom ,4 .
Mai d. I , , Z »"5«, wird bctannt gemacht, daß
in der Erekutiongsache der Maria Florian, wide«
Mathias und Maria Loker von Gorene, pclo. 300 ft,,
bei der am 22. d, M . angeordneten ersten Tagsat,
zung zur exekutiven Feilvielulig der im Grundbuche
Egg ob Krainburg zllli Rcktf. Nr. 80 vorkommen-
den Ga»zhube sich kline Kauflustigen gemeldet ha»
den, daher zu der auf den 23. September l. I .
angeordneten zwlilen Feilbietung geschlitlen wer»
dcn wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am
23. Ju l i »856.
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3. «445. (!) Nr. 1284.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksamt« LaaS wild kund ge
macht:

Man hade die exekutive Feilbielung der, dem
Thomas Hahe von Podziiku gehörigen, im vorma.
liqen Grundbuche der Herrschaft Schneeberg zul>
Urb. Nr. 48 vorkommende», laut Schätzunqsprolo
foUes lie prn<>5. l6. M a i l. I . , Z. ,284, auf
600 fi. bewsltlietlN'Il'e^lital, wegen an Sieuern und
Gruudenüasiunq schuldige» >9 fl. 26 tr. c. 5. <-. be.
wiUigct, u»d zu dcren Vornahme die Tagsatzunge,»
auf den 3. September, 3. Oktober u»d I . Novcm
ber l. I . , jedesmal Vormittags von 9—!2 Uhr u.
dieser Amlskanzlei mit dcm Bcisatze angeordnet, daß
diese Realität nur bei der ersten uno zweiten Tag
satzung lim oder über den Schätzungswert!), bei del
drillen abll auch unter demselben vclälißcrl werde"
wülde.

Bas Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex
trakl und die Lizttalionsbedingnissc erliegen hieramto
zur beliebig,n Einsichtnahme.

K. k. Bezirksamt Laas am 25. Jul i 1856.
Z7"s44ö." ( i ) v i l^ 2055'.

E d i k t .
Vom k. k. VezilkSamte Laas wird mit Bezug

auf dasErikt vom 5 Juni d. I . , Nr. l318, kund
gemacht, daß die zur Vornahme der exekutiven Feil,
biecung d^r, dem I ' tn i L'pouz von Babcnseld ge
hörige Realität, l>cl<». Steuern schuldigen 32 fl
47 kr. , auf oen l . August und l . September d, I ,
angeordneten zwei ersten Fcilbietungen über Ansu°
chen des Exekuten mit dem als abgehalten angesehen
werden, daß es bei der auf den 1. Oktober d. I .
angeordnelei' dritten Feilbietung unverändert zu ver
bleiben habe.

K r. Bezirksamt Laas am 30. Jul i »856.
3. j 447? ( I ) 5ir7'l 794.

E d i t t.
Vom l. k. Bezirtsamte Lack, als Gericht, wiid

bekannt gemacht:
Es sei am l l . Ju l i »855 zu Dolenavas Haus.

Nr. 23 Josef Iessenko mit Hinterlassung einer letzt
willigen Anordnung und mit Errnnnung der Mine
Ilssenfo als Universal. Erbin gestorben.

Da der Aufenthalt des au, den Pfiichttheil be-
schränkten Iohunn Iessenro unbekannt ist, so wird
derselbe aulgesordert. binnen Einem Jahre, von heute
an, bei diesem Gerichte die Erdsertlarung anzubrin.
gen, widrigens die Verlassensckafl mit dcn sich mel
denden Erbn und mit d»m flir ihn bestellten Kur«'
lor Anton Irssenko abgehandelt werden wurde.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 20.
Iun« 1856.

Z 7 ^ l l l 8 7 " c ^ N l 65,8
E d i k t .

Von dem k k. Bezittsamte Planina , als Ge
licht, wird hiermit bcraunl gemacht:

E6 sri von duseln Gei'chtc lner das Ansuchen
des Herrn Anton Je,schau vo» Maumz, gegen Mai
tin Puxtar von Sl iv iz , wegen »chuldigen ,«2 st.
12 kr. M . M . c. z. <-., in die exekutive össentl!a,'k
Ve'steigrrung der . dem letzteren gehöligen, in,
Gluxdl'uche d»r Herrschaft ^aasberg zub .'Ilekl. ^Ilr
268 vorkommenden V, Hübe, im gcrichtilch erho
denen Schätzungewelly' von 19 l9 fl. M . M . l,e
Williget, uno zur Vornahme derselben die Fnlble
lungst.'gsatzungen au, den 10. I u m , den »0. I u l ,
und auf dcn <I. Xu^ust, jed.smal Vormittag 9
bis l2 Uhr mit dem Anhänge bestimmt worden, daß
die Realität nur bei der letzten au! den i l .Augu«.
1856 al'geceutetcn F'ilbietung bei allenfalls nichl
erzieltem oder übetbotlnen Schätzungswerthe auch
unter demselben an den Meistbietenden hintangcge
den werden wird.

Die Lizilalionsbedingnisse, das Schätzungspio
tokoll und der Orundbuchoertrakl tonnen del diesem
Gerichle in den gewöhnlichen Amtbstunoni eiugeje^
hen werden. AlS V^dium sind ,9 l fl zu erlegen.

K. t. Bezirksamt Planiua, olö Gericht, am
l8 Drzemder >855.

Z 7 ? 4 ^ i 9 . " l ) N l^ 160 l
E d i k t .

Vom t. l BczirksamteLack, alS Gericht, wird
den unbekannten Gläubiger!,, Maria Okor», Franz
Maria und Gertraud Omann, und deren unbekann
ten Rechtsnachfolgern erinnert:

Es dabe Maria Krpriuz wider dieselben die
Klage auf Verjährt- und Erloscl'enerkläruna. der aul
d<m, >m G'undbuche der Hrrrschalt Lack 5lili Urb
Nr. »96 vo,kommenden Hauses in Lack Nr. 8 i»
dlr Studenz.Voistadt, zu Gunsten der genannten
Gläubiger haltenden Forderung pr. 178 st. 30 kr.,
aus dem Heiralhsveliiagc ddo. 29. Iiovembcr l85l)
und pr. l l 0 fi. sammt lebnislan^llcher Wohnung
und Unterhalt, aus der Nolarialsurkuiid, vom l l
Jul i >8l4, intabuiirt 24, Dezember I8I8 angebracht,
worüber die Vcrhandlung9tl,a.satzuna, auf dru l l .
September 1855 attgtvldnct, und zur Wahruno
der Reckte der Beklagten Andreas Hafner von Vack
als Kurator aufgestellt worden ist.

Dessen werden die Gellsten mit d,m Anhange
.'rinncrl, zur Tagsatzung selbst zu erscheinen, oder
oem Verllelcr ihre Behelfe an die Hand zu geben,
^der einen andern Sachwalter bisher namhaft zu
macken, ül-.'rhaupt vtdnungßmäßla. einzuschreiten,
lvivrigenö die angebrachte Rechtssache nach der lh.
0 . ausgeführt und erkannt werden würde was
-liechtens ist. , . ^ . ^ ^

Lack am 20. Jul i l«5«. P»»»DM^ ^

^j. «450. (.l) ^ir. I040.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Kronau, a!s Aeticht,
wird bekannt gem.'cht:

Es >ei über Ansuchen der k. t. Finanz. Pwku>
ratur, in Vertretung der löblichen Pfarrkirche in Kro>
"au, die exekutive Feilbiclung der, zum Verlasse des
xligen Hcrrn Kxjetan Lil leg, gew»ftnen ^astwir
il>S, gehörige», im Giundbucke der Heilschaft Wei'
ßinstein 5l^l, Urb. Nr. «lO rorkommelldcn Rcalilä«
lcn >n ^ronau K^nst. Nr. 76, im gerichllich eiho^
uenen Schatzungswcllhc von 3652 fi. bewilliget,
und es seien dle Feilbielungslagsahungcn auf den
1. August, 5. September und 3. Oktober l. I ,
l'dcsmal von 9 — l2 Uhr in der hiesigen Bezirks,
amtskanzlci mit dtm Bci>alze besiimnu woiden. daß
ole iiiealltaten bli dcr erstell und zweiten Tagsat-
^ung nur um den SchatzungSbetrag oder darüber,
uei der dritten aber auch unter demselben hintange-
^ebcn werden.

Zu diesen Realitäten gehört das, an der Würz.
>ier Hommerzialstraße gelegene, für das Einkrhr.
'virthsgewerbe und das Speditlonsgejcväft oorzüg«
lich geeignete Haus in Kronau Konsk. Vlr. 76 mit
Slockwerte, drei unterirdischen Kellern, zwei gewölb-
ten StaUungen, einem gewölbten Magazin und an^
dtro Wllthschaflsgebauoeil; an Grundstücken ein Acker
mit I 5 8 6 l l " nebst Weldeterrain, eine Wiese mil
Holz von 5 Joch l54lH". mit schönem Lärchen, und
Hichtenholzbestandc, eii,c Wiesemit Holz mit 298Hl",
.>n.' Wicse mit 736 lü", ein Garten mit l36lH"u»d
cin Vailen mit 3 2 ^ "

Der Grundbuchsertrakt, daS Schähungsprot0'
tokon und die ^izitationsdtdingnisse erliegen bei die»
>em Gerichte zur Emsicht.

Kronau am 27. Ma i 1856.
Z. ,043.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung ist kein

Käufer erschienen.
K. t. Bezirtsamt Kronau, als Gericht, am

1 August 1856.

Z. 1 4 5 l . " ^ I ) ^ Nr. 20867
E d i k t .

Vom k. k. .Bezirksamte Lack, als Gericht, wird
oekannl gemacht, c-aß üoer An>uchen dcr Erbin die
freiwillige Versteig,rung zum slückwclscn oder unge«
il).iltcn Verlaufe dcr, zuin Verlasse deS Herrn
Max iieball gehörigen Realitäten, alb: d»s im Glun»
bliche dls Siadl Dominiumb Lack zut, Urb.Nl. 98,
oortommelidln Hauses 3ir. 99 m der Stact Lack
!'>mmt karten uno Waldanlhellcn, nach dem AuS-
rusöpreise von 2025 st,; rann der iin Grundduche
oer Herrschaft Lack xub Urv. Nr. 2>02 vorkomme,"
oen Waldung Kalblzlm, nach dem AuScufSprcise von
»000 ft,, und der im Gllmdbuchc dlS Gutes Ehrn-
au sub Urb. Nr 63 vorkommenoen Waldung Ftal.
l„l,n,^>. nach dem Preise von -»50 fl., und die Ver.
»leigclung der Zimmere und Hausgeräthe, Stal l und
Wl'lhschaftöfahrnisie am 2. September 1856 um 9
Uhr Vormittags >n der Stadt L̂ 'ck »uli Nr. 99 ab-
glhalten wire, wvlüber die Bedlnglnffc hleramlS
^ur Einsicht erliegen.

K. k. Bez<rtbamt Lack, als Gericht, am !0.
Jul l 1856.

H. 1453" ( !) NrT^l 362.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschcrnembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Exekutionssache oer Anna S tu
lel aus Ottoviz Nr. 12, durch Johann Kolbescn,
wider Johann Frey von Roschanz Nr. »7, wegen
»us dem wirthschausamtlichen Vergleiche vom 23.
Dezember 1848, Nr. 3 l 5 . schuldigen 25 st. c. 5 c.,
in oie exekutive Feildielung der, dem Leitern gehö-
l^en, mit dem exekutiven Psaode veleglen. ,m Glund-

buche der Herrschaft Seisenberg zril, Nektf. Nr.
7X0V« vorkommenden, gerichtlich auf 500 st. bê
wertheten Hubrealitat bewil l igt, und zu deren Vor.
«ahme im Orte der Realität die drei Flilbietungs.
logsahungen auf den 4. September, auf den 6. Ok
lober und auf den 3. November I. I . , jedesmal
Normltlaqs von 9—l2 Uhr mit dem Anhange an<
geordnet, daß diese Realität nur l?ci d<r dritten
^eildictungst.'gs^hung auch unter dcm SchatzungS
werthe hmtan^gcben würde.

Der Grundbuchsextratt, das Schätzungspro
tokoll und die Lizilationsl'edingnisse können hicrge
nichts in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wllden

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
29. Mai »856.

Z. l454, ( l ) Nr. 156»»
E d i k t . >

Von dem k. k. Bezirksamte Tsckernembl, a "
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es s<i in der Erekulionssache des Michl Des-
litsch von Sorrnze, ^rekutionsführers, g»gen Mal'
qareth Petntsch, verwitwet gnvescncn Schweigcl,
wegen schuldigen 400 st. <-. 8 s.., in die exekulive
Feilbietung des, dcr Letztern gehörigen, im Grund'
buche der Kotzianjchen Glilt zub Urb. N l . 55 »,'<?l<
kommnldeli, gerichtlich auf l80 fi. beweitheten HU'
btnbesitzes, und des im nämlichen Grundbuche «ub
Bcrg ^)lr. 51 vorkommenden, gerichtlich aul 20 fl<
l'ewerthclen Weingartens in Viuiszc gewilliget, und
es seien zu deren Vornahme die 3 Tagsatzunge»
auf dcn l . Scptcmber, auf den 2. Oktober und auf dcü
30, Oktober l. I , , jedesmal Volmillag von 9 lB
l2 Uhr mit dem Anhange angeordnet worden, daß
diese Realitäten nur bei der dritten Fcilbietungstag'
satzunq auch unter dcm Schatzungswcrthe hiutang^
geben würden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscl'
trakt und die Lizitalionsbedingnisse können hiclge'
richts eingesehen werdcn.

K. k. Bezirksamt Tscherncmdl, als Gericht, a">
5. Juni »856.

3." »455. ( I ) ' Nr7^4bs
E d i k t .

Von dem k. t. Bczilksamle Tschernembl, al°
Gericht, wird dem unbekannt wo abwesenden M ^ '
tin B lu t von Tschernembl Nr. 89 bedeutet:

Es habe Mathias Malnerizh von Tscherneml"
Nr. 87, gegen ihn die Klage auf Bezahlung vo"
68 fi. c, 8. <:. angebracht, worüber zur Verhal'V'
lung die Tagsahung auf den 24. Oktober l, I . s l ^
9 Uhr vor diesem Gerichle angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort des Martin Blut d>>
sen, Gerichte nicht bekannt ist, so wurde demselbe"
He>r Peter Pcrsche von Tschevneml'I als Kurat^
aufgestellt, und ts wird ihm hiemit bcdeultt, er hal'l
cnlwcder zur Verhandlung selbst zu erscheinen, o^'
einen andern Vertreter namhaft zu machen, odel
diesem bestellten Kurator die erforderlichen Behelf
an die Hand zu geben, widrigens mit diesem vel'
handelt und was Rechtens ist erkannt werdcn w ü ^ '

K. k. Bezirtsamt Tschernembl, als GeriO
am 28. Mai lst56^ ^ ^ ^

Z. 1456. ( l ) Nr. l5s>
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Tscherncmbl, als ^
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei i „ die Nelizltcuion des, dem Iol)"^
Schwcigel von ^ackina nchörigen, im Grunc^"^
dlr Kolizian'scl en Gült zuk Rettf. Nr. 37. Urb. N l . , ' "
entweder Hubenbmilb'slHes, wegen v̂ un Eisteher M>"̂
Plauz nicht zugehaltener Lizitationsbedingrosse u"
des Meistbotveltheilungsbescheldes g,wiUiget, u»d z»
Vornahme die einzige Talatzung aus den 28. 2U'.
gust l. ^. Früh um 9 Uhr im Orte der R^lil»''
mit dem Beisatze angeordnet, daß die Realität ">"
jeden Preis hintangegeden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, a">
5 Juni «85«. ^ .

Z^"l457. <,1) Nr. Ids^'
E d i k t . .

Von dem k. k. Bczilksamte Tschernembl, al'
Gericht, wird d«m unbekannt wo abwesenden M ^
tin Lakncr von Köplach bedeutet:

Es habe Georg Fugina von Unterlag, gegt'
ihn die Klage auf Bezahlung einer Darleliensfor^
rung pr. 50 fi. c-. 5. c. vor diesem k k. Bezil" '
gerichte angebracht, worüber zur Verhandlung d>
Tagsatzuiig auf den 24, Oktober l, I . Früh 9 U«
vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcö Mart in Lakner ^
ftm Gerichte nicht bekannt ist, so wurde demselb'"
Hr. Peter Persche von Tschernembl alS Kulat°
aufgestellt und es wird ihm hiemit bedeutet, er h^
entweder zur Verhandlung selbst zu erscheine», ^
«inen andern Vertreter namhaft zu machen, 0^
diesem bcstellten Kurator die erforderlichen Behe^
an die Hand zu geben, widrigens mit diesem "tl'
handelt und was Rechtens ist, erkannt würde. .

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Geric»''
am 7. >uni >856. ^.

Z 7 l 4 ? 1 . (1) N r ^ i 29 l ^
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e li-
sch a f t S ° G l ä u d i g e r. ,,

Vor dem k. k. stadt. delcg. Bezirksgerichtl '
Laibach haben alle Diejenigen, welche an die ^^ '
lassenschaft des dcn 21. April l. I . verstorbinen F r ^
Kunz als Gläubiger eine Forderung zu stcNen h^be"'
zilr Anmeldung und Datthuung derselben den s '
August l I . zu erscheinen, oder bis dahin ihr A»Nl^
dungsgesuck schriftlich zu überreichen, widrigenb l>''
sen Gläubigern an die Verlassenschalt, wenn >'
durch die Bezahlung der angemeldeten Folded
gen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustä"^
alS insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt,

Laibach am 23. Jul i »856.
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Z. 1458. ( ,) I ^ ,450

E d i k t .
^'0li dcm s. k, Bezirtsamle Tschernembl. als

Gericht, wild dem unbetannt wo abwesenden Mar-
l>" Hlul von Tichernembl Nr. 89 bedeutet:

Es habe Jose, Zheinugel von Tschcrnembl Nr
^ , glgen chn die Klage aus Bezahlung von 4 l fl.
> ^ ^ ' ^ ^ ""gebracht, wo>über zur Verhand
nmg dle Taßsatzu„g aus den 24. Oltobcl l. I ,
<!>>uh 9 Uhr vor diesem Gciichle angeordnet wuide.

Da der llufcnlhallsoit dcs Martin B lu t die.
lern Gellchle rncht bekannt ist, so wurde demselben
Herr Peier Pcrsche von Tjchemembl als Kurator
"utgestcllt, und es wird ihm hiemit bedeutet, er
habe entweder zur Verhandlung s.lbst zu erscheinen,

e,mn andern Vertreter namhaft zu machen
°d d.esem bestellten Kurator die erforderlichen Be!
« ^ " . . ^ " " ^ i " 6<l)m, widrigentz mit d.esem
verhandelt und was Rechtens .st, «.kannt würde.

a m ^ M ^ . N ^ " , als Gericht,

veröff̂ ntlichl'" ^ '̂ ^ittsamte^zu Weinstein wird

von ^ t s ^ ^ " " ^"l"chen der Barbara Zanulli
von Na schach. w.der Katharina Dolliner von eben.
.^ '. ^ ' "^'kullve Feildi.lung der auf 890 N ac-
!chatzten Realttat Urb. Nr. 43 .<i Markt Ratchacd

Die Bedmgnlsse, del Grundbuchsertrakt und das
^chatzungtzprolokoll liegen hieramls zur Einsicht auf «

K. t. Bezntsamt Weixclstcin, alS Gericht, am
^ ^ ^ August 1856.

2. .46. . I « ) <. ^ ^Nrl .908.
<3 d » k t

v ^ ^ - ' V ^ ' .^«zilksamte Rad'mannsdors, als Ge-
r.cht, wird hiemlt bekannt gemacht -
A«. ^ " " dal>e die exekutive Feilbietunq der dem

Agla^ngm »u, v,„ i», Nepiemb«, au, im in
» ' °b<> uno a>„ °<„ >o, N°«mder i . I , j.d.°!
m.„ N°l,,,tt,agi> °°« «_,2 Uh. i» di.ftr Am!«,
«n,w m,t dim «eisotzl »ng,°i!,n,l, doß °ie,e «»,>

<Lch«zu,>g«n>„,ht «eiäuß»! w«l . „ wild
ttal!^^ , f^«""»«p'° l°k° l l , d» «mndbuchZ.l.

, ^ '°M 7«"^ ' 1°^°"""°"' - °" 's"'«''
Z, .462."' (s) .

,^ . . . Nr. 2.7«.
y? E d , k t.

G e r i i t ^ i ^ / ' Besamte Radmannsdorf, als
^ma,t rvttd lMmlt bekannt gemacht:
hard E m ? k e r ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " " N g de-, dem Leon-
buche v < v o . n 7 > ^ ^hörigen. " " Grund-
Poster. 43 "» i^ "H"^cdaf t Radmannsdors 5«t,
lenains. im aerichllict, , . ? ' . " " ^ " " " " ^ n Garten,
pr- 45 fl., zur^7e ?rin'/n " 7 ' Scdätzungswer.he
aus Ottos, au« dem N " Franz «ouk
^ , " 6 0 , schuldigen ? 3 ^ 7 ? ' / / ' ^ ' ' " '

u"d ? i e ^ ^ T ^ " " ° ! ! ' d" Grundbuchsstand
Ied.rmln^ '^ed.ngmffe liegen hicramts zu

- ^ ^ " ^ I , " ^ " " ' " d o r f , als Gericht,
2. »468. , s s ^ ^

M ss >̂ ' ^ ' '̂ ^^^
hiemit b'e'k^m ^ ^ " ' ' ^ ' " k. k. Bezilksgerichte wird

man.,^a!s" Z c ^ ^ ' ^ ^ " ^ s H " ' " F " " i D'scb.
nttar von ^ ' ° . " ^ ' ^ " bkr Katharina Lozh.
" " ' . d der m ' " ^ H ' 7 ' 2«s/' Kordin.als.<o.
und der iw, ' ^ " " " ilozbn.kar verekl. Fischauer

" r Margaretda liozhnikar von iiaivach, die

Einleitung d» Amorlisirung dcs angeblich in Ve».
iust gerathenen Sparkassalüchsls Nr. l2433, mit dem
angelegte,, Kapitale pr. .35 fl.. bewilliget.

Es weroen dcmilach alle In lc, welche ein iiiecht
auf das bezeichnete Sparlassabuch zu besitzen glaube«,
so wie der aUfallige Besimr desselben aufgefordert,
chic Ncchte rinnen sechs Monaten, von dem unten
angesetzte!, Tage. sogewlß hlergerichlS darzuthun, «lö
w^ligtllS nach iUecaul oieser Zrit über wrMttj Cm
schreiten der Gtsuchsteller daS Spartassabuch alb
amollisirl erllart weiden soll.

K. k. stadt. deleg. BeMsgelicht iiaibach am
24. Jul i .856.

H. .469. ( . ) Nr. .292«
E d i k t .

Das k. k. LandeSgericht hat mit Verordnung
vom 15. Jul i .856, Z. 4>46, wldcr Johann Sa-
vaschmt vulß« Sdeschar von Dubrova, wegen Ver-
schwendung oie Kuratel zu verhangen befunden und
cS wurde demselben Johann Savafchnik von Do«
brova als Kurator bestellt.

K. k. stadt. delcg. Bezirksaeiicht üaivach am
23. Ju l i «856.

^ I 4 7 0 7 " ( . ) Vt7.^12897'.
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. delcg. Bezirksgerichte wird
hiemil bekannt gemacht:

Es habe Mathias Urenik von Winkel, unter
Vertretung des Herrn Dr. Burger, wider den un
bekannt wo befindlichen Lukas Pelschcl und Johann
Kapounik von Iggdorf, die Klage auf Zahlung von
2.7 fi. c. ». c., und Rechtfertigung der Pranotation
deS Kaufvertrages vom 3. Jänner .846 bei diesem
Gerichte vorgebracht, woruder die Tagsatzung mit
dem Anhange des §. 29 a. G. O- aus den3 l .Ot
tober l. I . Vormittags 9 Uhr vur diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da dem Gerichte d.r Aufenthalt des Üutas
Pelschek nicht bekannt ist, s» wurde auf dessen Ge-
fahr und Kosten Herr Dr. Rudolf als Kurator be>
stellt, mit welchem und dcm Johann Kapounit
d'ese Rechtssache nach Vorschrift der a. G. O. aus.
getragen wild.

Dem Geklagten Lukas Petschek wird aber erin.
' irrt, emweder den aufgestellten Vertreter über die
zweckmäßige Verhandlung dieser Rechtssache gehörig
anzuweisen und ihm die Behelfe an die Hand zu
geben, oder dcm Gerichte einen andern Sachwalter
namhaft zu machen, widrigenS er die Folgen der
Vcrab,aumung alles dessen sich selbst veizumessen
haben würde.

kaibach <,„, 2 l . Ju l i »856.

Z .472. ( I ) Nr? IÜ246.
E d i k t .

Das gesellige k. k. Bezirksgericht macht mit
Bezug auf das dießämtliche Edikt vom 20. Dezem>
der ,«55, Z. 23405, hiemit bekannt, daß die Vor.
nähme der mit dem Bescheide vom 20. Dezember .855,
Z. 23405 bewilligten, jedoch sistirlen exekutiven Fell-
bletung der, dem Andreas Iosel gehörigen, im
Grundbuche Kaltenbrunn Urb. Nr. 6 l vorkommen,
den Hubrealität zu Podmolnik, neuerlich auf den l
September, aus den 4. Oktober und auf den 3.
November d. I , jedesmal Vormittags von 9 bis .2
Uhr im Gerichtölocale mit dem Anhange angevld.-
net worden sei, daß die Realität nur bei der drit
ten Feilbietung auch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistbietenden hintongegeben werde.

Der Grundbucdsextraks, das Schätzungsprotokoll
und die Lizitalionsbcdingnislc rönnen zuden gewöhn,
lichen Amtsstunden hiergerichts eingesehen werden.

K. k. stadt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
.2. Juni 1856.

Z. i473. '^(s) " 3 i ? 7 i 2 l , 2 .
E d i k t .

DaS gefeltigtc k. k. Bezirtsgelicht macht hie-
mit bekannt:

Es habe über Ansuchen der Maria Porenta
von Studenz in die exekutive Feilbietung der, dem
Johann und der Mai ia Pogazhnig gehörigen, im
Orundbuche der Pfarrkirche U. l i . F. zu Maliafeld
zul) Rektf. Nr. 6 vorkommenden Realität zu Veuzhe,
«vegen schuldigen ,00 fi. ^ «, c. gewill'get, und c5
werden zu deren Vornahme drei Tagsatzungen, aus
den 25. August, auf den 29. September und auf
den 27. October, jedesmal früh von 9—l 2 Uhr und
zwar die zwei ersten in der Amtskanzlei, die dritte
aber in lnc« r«, zilau mit dem Anhange angeordnet,
oaß d,e Realität nur bei der drillen Tasatzung auch
unter dem Schayungswcrlhc an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Der neueste Glundbuchsextrakt, das Schal
zungsvrototoll und d>c Lizilationsbed.ngnisse rönnen
hiergerlchts zu den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werden.

K. k. städt-dcleg. Bezirksgericht i!aibach am.2
Jul i ,85«.

Z .474. ( l ) Sil^ 12399
E d i k t .

Das gefertlgte t. k. Bezirksgericht macht hiemit
bekannt:

Es habe Jakob Doberleth von Laibach, gegen
Johann Skallar. unbekannten Aufenthaltes, uno oef«
>en gleichfalls Uübekaniilc Erden, die Klage auf
verjährt- und ErloschenertlarlNlg cer au? der, dem
I^lob Dodcttlth gehöligen, im ^rlinobuche der lan-
deshauplinannschaftllchen Gült 'I 'um. i l , l ^ ^ . 372.
UrV. Nr. .34 vorlolNlNrnden >')>ealltal zu Olle für
oen Johann Slalar seit 2. Nvu.nlbe» l?9« int.,!.'.
Foroerung pr. >00ft., aus dem Schuldscheine vo»,
»7. forming .796 hiergerlchlS eingebracht, und es
sel den unbetannt wo befindlichen Gttlagten zu de«
ren Vertretung bei der aui den 3 l . Otlvder d. I .
vormittags 9 Uhr l)ie>gerichtü angeordneten Tag»
>"tzung Herr Franz Suppanlschlljch alS Kurator
restelll wordell.

Den Geklagten liegt es demnach ob, bei dieser Tag'
satzulig entweder periönlich zu elschemen, oder die«"
scm Gerichte rechtzeitig einen Vertreter namhaft ztl
machen, ooer aber d.m hiergencyls bestellten ^er-
llttcr ihre allfalllgen RcchtSbeyelie so gewiß an die
Hand zu gebon, als widrigens diese Rechtssache mit
orm bestellten Kurator allein verhandelt werden
wülde.

K. k. stadt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am .6.
Jul i l856.

Z. .475. ( l ) Nr. i3072.
E d i k t .

Von dem k. t. stadt..deleg. Bezirksgerichte l!ai<
dach wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe Johann Zirmann von Podgora, ge>
meinschastlich mit seinem Besitzvorfahrer Johann
Podobnik von Beischeid, die .ulage auf Verjährt'
und Erloschenerklärung der aus dem Schuldscheine
ddo. .3., i)rueilut. 28. Jul i .802 auf der, im Grund,
buche Strobelhof «ul, Urb. Nr. 37)3, Rekl. Nr.
22 vorkommenden '/4 Hübe haftenden Satzpost per
l00 si. 30 kr , wider den, dem unbekannt wo be-
findlichen Bartholmä Zhebul und seinen ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern auszustellenden Ku-
rator hiergerichls angebracht, worüber mit Bescheid
vom heutigen die Tagsatzung auf den 7. November
d. I . Vormittags 9 Uhr angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten, oder seiner
Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt ist, so
hat es denselben den Hrn. Dr. üindner als Kura,
lor aufgestellt, mit welchem diese Rechtssache ge»
rlchtsordnungsmäßig ausgeführt und entschieden wird.

Die Geklagten werden sohin zu dem Ende er»
innert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder dem bestellten Kucator ihre Rechts»
behelfe an die Hand zu gcden, oder al,'er sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt in
allen rechtlichen ordnungsmäßigen Wegen einzuschrel»
ten wissen mögen, wiorigens sie sich die Folgen der
Verabsaumung selbst zuzuschreiben haben werden.

K. k. stadt. deleg. Bezirksgericht UaibaH den
24. Jul i .856.

ö. l476. ( l ) Nr. 485.
E d i k t

Von dem k. t. Bezirksamte ilandstraß, als G?.
richt, wird den unbetannt wo befindlichen Rechts»
aniprechern der, im Gcundbuchc Herrschaft Motritz '
5uli Berg.Nr. .36 vorkommenden Bergrealilat hier«
mit bekannt gemacht:

Es habe Herr Franz Koschizh von MunkeN-
dorf die Klage auf Anerkennung dcs Eigenthums auf
obige Bergrealitat hicramlS eingebracht und um
richterliche Hilfe gebeten, worüber die Tagsatzung
auf den 29. August .856 fiüh 9 Uhr mit dem An-
hange des Z. 29 G. O. angeordnet wurde.

Das Bezirksamt als Gericht, dcm der Aufent«
halt der Geklagten unbekannt ist. hat denselben auf
ihle Gefahr uno Kosten den Martin Komozhar von
Merslavas als Kurator bestellt, mit welchem diese
Rechtssache nach Vorschrift der Gerichtsordnung ver»
handelt wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Cnde
erinnert, daß sie allenfalls bei obiger Tagsahung
selbst erscheinen oder dem bestellten Vertreter ihre
Rechtsliehclfe a" die Hand zu geben, oder sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen wissen, und
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, widrigens sie sich die aus ihrer Ver-
abfaumung entstchenrcn Folgen selbst beizumcssen
haben werden.

K. t. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
30. Juni jS56.

Z. .480. ( .) Nr. 4.55.
E d i k t .

Nachdem in der Exekutionssache der k. t. F i .
„anz.Prokuralur Laibach, gegen Josef Gerlza von
Odersemon pcto, l 4 f l . 3'/^ kr., zur ersten und zwei.
ten Realflildittungslagsatzung kcin Kauflustiger »r-
schienen ist, so wild zur dritten auf den 2. Sep.
lember 1856 angeordneten Feilbietungslagsatzung ge.
schritten.

K. k. Bezirksamt Fcistlitz, als Gericht, am 2.
August .856.
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Z-. «444. (2) N l . 2',54
E d i t l.

Bom k. k. Nezirlsamlc Laas wild mit Bezug
auf daß Edikt vom 5. Juni 185«. Nr. 1287, kuno
gemacht, daß die zur Vornahme d r̂ exekutiven Feil'
bietung del Andreas Pirz'schen Realität von Al tM'
martl, zict«. a» Sleuer und Grundenllastung schul.-
diger 74 fl. !0 ^ kr. c. z. c. auf den 3 l . I l i l i
und 30. August d. I . angrorrneten zwei ersten Tag
satzungen über Ansuchen des Exctulen mit dem als
abgehalten angesehen werden, d.,ß es bei der auf
den 3>). Sepicinbcr d, I . anberaumten drillen Feil
bictung Ulwerandert zu verbleiben habe

K. k. Bezirksamt liaas, am 30. Jul i 1856,

Z. «429. (^) Nr. 1902
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Gurkfeld, als Gericht,
wird hiemil im Nachginge zum Edikte vom 5». Juni
1856. Z. 1506, dckanlit gelben.

Es sei in dtl ^xekutionssache des k. k. Vcr
waltungsamtls tlandstraß, wider Johann Burschizh
von Novagora, wegen schuldiger 36 fl. 1 kr c. z c,
auf den 14. Jul i d. I , die angeordnete erste 3,ealfeil
bietungötags>ltzung über Einverständniß beider Theile
als abgehalten angesehln worden, wogegen «s bei
den, aul den 14. August und »5, Sptember d I .
anberaumten Tagsatzungen zu verbleiben hat lind
daß bei der leylern die fragliche, im Grundbuche der
Straßoldl'gült 8,ld Berg.Nr. 94 vorkommci'de, ge
richtlich auf 250 fi. bewerlhete Bergrcalität auck
unter dem Sctiatzungswerlhe hinlangegeben wirb.

Das SchatzungftprototoU, der Grundbuchsex
lrakl und die li,z,talionsbcdingnisse erliegen hieramto
zur Cil'sicht.

Gurtfeld am 14. Jul i 1856.

3. l43ll (2) Nr. 3315.
E d i k t .

Vom k. r. Bezitköamte Stein, als Gericht,
wird bekannl gemacht, daß zur Vornahme der in
der Exekut'onssache des Marti» Michclizh von Lust-
thai, gegen Ioslf G^berzh von Domschale bewil»
ligten exekutiven Fcilbietung der, dem Exekuten ge
hörigen, zu Domschale liegenden, im Grundbuche
der von Hössern'schen Gült znk Url). Nr. 20j2l vor.
kommenden, gerichtlich auf »22 fl. bewertheten Kai
sche die drei Tagsatzungen auf den 9. September,
auf den 9. Oktober und auf den lO. November l,
I . und zwar die erste und zweite in der Amtskanz-
I r i , dic drille aber in loco der Realität angeord
net wurden, und daß diefe Realität bei der erstcn
u»d zweiten Feilbielung nur um oder üder d«l>
Schatzungswcrth, bei der letzten aber auch unter dem
selben veräußert werden wird.

Dcr Gnmdbilchsextrakt, die Bedingnisse utN
das SchatzungSprolokoll können hieramls eingesehen
werden.

<ss. k. Neziltsamt ^ te in , als Gericht, am 12.
Juni »85«.

Z. 1434. (2) Nr. 3558.
E d i k t .

Vom k. k. Beznksamte Stein, als Gericht,
wird bekannt gemacht, daß zu»- Vornahme der in
der Ex«tulions>act>e des Joses Skosizl) vo» Maus
bürg, gegen Iatod Nemz von Diagonal, î l<> schul'
digen 200 fi. c. z. c. dcwiUlgtcn exerutlvcn FeUblt
bietung oer, dem l!etztcrn gehörigen, zu Dragomei
liegendln, im Gruncbuche Mansburg zul^ Urb,
Nr 65 vorkommenden, gerichtlich auf 750 st. bl
weilhelen Realität dic dcei Feilbietungstagsai^ungen
aut den 12 September, aul t>«n l3 Oktober unc
auf den »3. November l. I . , jedesmal flüt) 9—12
Uhr in dieser Amlstanzlei mil dem Beisätze ange
ordnet wurden, daß dle Realität bei der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder über den Schäl
zungswerth, bei der dritten aber auch unter dlmscl
den vc'äußt't weiden wluoe, uno daß der G»und
buchtzext,att. die Lizilalionsbcdlngiiisse und das Schal
zungtzprololoU, hiklamls cingesthen w.rbcn tonnen.

K. k. Bezirksamt Stein, alS Gelicht, am 23.
Juni 1856.

Z. 1435. (2) Nr. 293».
E d i k t .

Vom r. k. BezilkSamle Stein, als Gericht, wird
bekannt gemacht, daß zur Vornahme d<r exekutiven
Feilbittlmg der, den Eyeleulen Johann und Helena
Gams gchöligen, zu Müntendorf gelegenen, im
Grundbuche Münkendors »uli Urb. Nr. 372 '/2 Vor
kommend«'", gerichtlich auf 2047 fi. 5 kr. bewecthe.
ten l/g Hllbe, wegei, dcm Herrn ^lorian Maure,
in La,bach, als gefttzlichem V<rlreter felucs Sohnes
Heinlich Mault,-, au5 dcm Urtheile vom ä. August
»854, Z. 7294, schuldiget» 125 fi, 5 kr c, ->. ^..
die drei Feilb!ttungslagsa!)ungrn auf deu 2s August,
auf den 29. September und auf den 29. Oktober
l. I . , jedesmal F,ÜH 9 — 12 Uhr in der Amlbkan-
zlei angeordnet worden, daß diese Realität bei der
ersten und zweiten Tagsatzung nur um oder über
den SHalzungstverlh, bei der drillen aber auch un-
ter demselben hintangegeven werden würde.

Die Llzitalionsbedlngnisse, der Grundbuchsex-
trakt, und das Sa,ätzungsprotvkoU köünen l'ieramls
eingefehen werden.

Stein am 21. Mai 1856.

Z. 1436. (2) Nr. 3t73.
E d i t t.

Vom k. k. Bezirksamte Stein, als Geiichl,
wird bekannt gemacht, d̂ ,ß zur Vornahme der in
der Exekulionsiacye des Peter Maldizh von Miller
j^rsche, gegen Giegor G»rzher von ^oppelsoorf vc-
wiUlgtlN cxctuliven Feslbieluilg der, den, i!ttzt»rn gc,
hörigen, im Gluncbuche der Herischail K>euz «.ul̂
Urb. N l . 4 l6 und liletll. Nr. 303 voltommenoco,
zu Döppclsdorf llege»den, gerichtlich auf 2l95 fi.
«0 kr. bewcrlhtten Realität tic Tagsatzungen aus de»
6. S e p t e m b e r , auf ren 6. D t l ob er und aus
den 6. N o v e m b e r l. I . Filih 9—»2 Uhr in de«
Amtstanzlei mit ocm Beisatze angeordliet werden,
daß diele R«U>lal bei der ei>len und zweiten Fell
bltlung nur um oder über den Schatzuogsweclh,
bei der dritten aber auch unler demfeiben veräuß.rl
wird, und daß dcr wrunobuchsextrakt, das Schäl»
zuogsprolokoll und die lüzitallonSdcdmgnisze hier-
amlö eingesehen wtlden tönncn.

K. t. Bezittsamc Stein, als Gericht, am 6,
Juni I85l>.

Z. 1437. (2) Nr. 396Ü.
E d i k t .

Von dcm k. t. Bezirtöamlc Ste in, als Gericht,
wild bekannt gemacht:

Es habe zur Vornahme der in der Exekulions-
fache des Iatob Wunder von Mansburg, wider
Maria Wiomar von Mansburg bewllllglen exctu°
liven Fnlblltung des zu der Exctutin aus dcr, dem
Josef Wldmal gehöligen, zu Mansburg lltgendc»,
im Grundbuche des Hofes Mansburg »ut, Urb.
Nr. 5 l/^ vorkommenden Haischenrealilal mit c>em
Kauiverlruge ddo. 26. Augull 1853 intaoulirtcn
Betrages pr, 700 fi. , wegen schuldigen 39 fi. 24 lr.
l-, z. l-., die Feilbietungbtagsatzlnlg aus den 2t».
august, an, den 26. Sepiember und auf den
27. Oktober l. I , , jedesmal Flül) 9 — 12 Uhr in
oer Amlvkanzlei, mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Satzposl bei dec ersten und zweiten Feilbit
luog nur um den Nominalbetrag, bei der dlitten
aber auch unter demselben veläuß<rt wiro, und daß
oer Glundbuchsextratt und die Bedingnisse hlerge>
nchts eingesehen iveroen können.

K. t. Bezirksamt S le ln , als Gericht am l l .
Ju l i »856.

ä7' i4387"<2) Nr. 3043
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte S te in , als Gericht,
wird bekannt gemacyl:

ES habe ln der Exekutionssache ocs Franz
Oranzh von Kreuz, Bezlrt Ncumarktl, duich Her«n
^)r. '^iaptelh, wldcr Franz N^tus von S le ln , zur
Vornahme der dewiUigten elrlutlocn scllblelung der
lym gehörigen Ncalltäten, als : deS zu Stein liegen,
ocn, im ^)lundbuchc reS vormaligen Staoloo»ni
»lUMS Stein bud Ulb. Nr. 140 vottomnnnven
Hauses lamnit Garten, im geiichtllch elhobeoen
^chatzungswelthe pr. 660 ft und dls ebenoaselblt
5ul> Ulb. Nr. I 5 l all, 152 neu vortonlmcnoen WlcS-
l^rains sammt ccr darauf nahenden NagrlschlNlede,
lm gerlchlllch erhobenen Schatzungöwtilyr pr. 300 ft.
und oer aul l2 st. 32 kr l)twe«lheten üahrnisse,
oie drei Tags«tzungen auf den 2. September, aus
oen 2. Ottober u<»0 aul den 4. Novemver l. I , ,
ledesinal Fluh 9 — l2 Uhr ln dieser Amlbkanzlei a»
^eoroilet, wozu oic ^aufiustlgcn Mit dem Beisatz«
versläntlgll werden, daß diese Realitäten del der
eclteil uno zweiten FeilbletMlg nur um oder über
del» Schal^lngswerll), bei der drilttn aber auch un»
ler demseloell veläußerl werdui.

Die GrunobuchSrxlratlc, die Bedingnisse uno
das Schatzungsprotololl können taglich hieramtb
elngcsehe» wclden.

Die >ür öle Ulbantschitsch'iche Konkursmasse und
lü'r Nltolaus Gasperolti vorgelegten Rudrlten wur
den dem uusglst'Uien Kurator -petlN Johann De^
oeutz in Sleln zugcsteUt.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 29.
M a l 1856.

Z. ,439. (2) Nr. 303».
E d i k t .

Vom k. k. Bezirlsamtc Stein, als Gericht,
wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme der ill
0er Exekullonssache des Franz Kralizh von Lalbach,
wider Thomas Gaber vl>n Rlppoe vewiUiglc cxeku-
nvc Ftllbictuxg der, dm Exctuten gehörigen Rea>
ll latlN, als:
2) der im Glundbuche Reitelstein «uli Urb. Nr. 136

vortommmdcn, gerichtlich auf 852 fi. bewirthe»
ten Kaische;

li) des «bendaseldst 5uk Utd. Nr. l98 vortommen-
den, gerichtlich au! »90 st. bewetthelen Ackers, und

c) des im Grundbuche der Florian'schen Gült zu
Klainburg zul, Ulb. Nr. l ^ ß vorkommenden,

gerichtlich auf 193 fi 20 kr. bewertheten AckllS,
oie drei T^gsatzungen aus ten l . September,
auf den I. O k t o b e r und au! den 3. N o v e m b l l
l. I . , jedesmal Frlih 9 —l2 Uhr in loco Repp"
mit dem Beisahe angeordnet wurden, daß diese 3leü'
lilä'len bei der ersten und zweiten Tagsatzung NUl
um oder ubcr den Schätzungswert!), bei dei dritten
aber auch unter demselben veräußert werden, u«l>
daß die Onlndbuchsertratte, daß Schätzungsprolv'
toll und die Bediognlsse hieramts eingesehen werden
können.

K. k, Bezirksamt Ste in , als Gericht, am 30.
Mai 1856.

Z. 144l. (2) Nr. 4l7s>
E d i k t .

I n der Exekulionssache des Georg Kump von
Schwarzcnbach Nr. 3, wider Mathias Schauer von
Rain Nr. 9, s,cuo, 298 fi. <-, 5. <-., sind die Termine
zur Vvrnuhme 0er exekutiven Fellbietung der, itll
Grundbucke Gotlschee 5ul» Rells, Nr. »65 vorloM'
menden, in Rain gelegenen, auf 405 ft bewerlhe»
cn »^ Hübe auf den 27. August, den 27. SeP-

»ember und den 27. Oktober l. I . , jedesmal Vor<
mittags von l0—12 U«r im Gerichissitze mit denl
Anhange anberaumt worden, daß die Realität b"
dem dlitten Termine auch unter dem Schätzung^'
wclthe hintangegeben werde.

Das SchatzungSprotololl, der Grundbuchsel'
lrakt und die l^zitalionsdeoingnisse können hiergê
grrichls eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, all«
26. Juni 1856.

3- 1442. (2) Nr. I8ö0.
E d i k t .

Vom k. t. Bezirtsamte Goltschee wird hilM'l
bekannt gemacht:

lHs habe die exekutive Feilbietung der, den Eh/'
leuten Johann und Maria Eppich gehörigen, >"
Kerndorf gelegenen, im Giundbuche der vormalige»
Herrschaft Goltschee 'I'un.. l l>, Fol. 205, »"b
Rektf. Nr. »72 vorkommenden ^ Hübe samwt
Wohn. und Wirtdschaflsgebauden ui»d der ebenda' «
selbst gelegenen, im obigen Grundbuche «ub Fl>!> >
2003. Rektf Nr. 173 vorkommenden uilbehauste" «
'/« Hübe, wegen drm Herrn Josef Krenn von Hul' H
lcrhäuter schuldigen 230 ft. 0. z c. bewilliget u>̂
zur Vornahme die erste Tagsatzung auf den 23. Iu l ' '
o>e zweite au! den 22. August uno die dritte am
den 24. September 1856, jedesmal um 9 Uhr früv
in der hierortigln Gerichlskanzlci »nit dem Beisaß
angeoidnet, daß eies« Realilälen erst bei der d»-«/""
Feiloietungstagsatzung auch unter dem Schätzungs'
werthe von 500 fi. hintangegedcn werden.

Die lüzilatirnsbedingnisse, der Grundbuchser»
trakt und das Schä'tzlmgsplotokoll tonnen hielgt'
richls eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, a'"
15. März 1856.

Z. 5092.
Weil bei d«r ersten Tagsatzung kein Anbot erfolgte,

werden die weitern Termine vor sich gehen.
K. k. Beziltlamt Gotlschee, als Gericht, " "

23. Jul i 1856.
^ ^^,^. »-^-^

Z. 1443. (2) Nr. 1966'
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« l!aas, als Gericht
wird hiermit kund gemacht:

Man habe die exekutive Feilbielung der, d ^
Josef Skerl von Topol gehöligen, im vormalig^
Glundbuche d«r Hcirschasl Orlenegg 5ul̂ > Urb. ' ^ l '
2^7 vorkommenden, laut SchätzuügsprotoluUs ^'
pl-Hc-b. 2 l . Jul i 1856, H. »966, auf 460 fi. ^
'verthctcn Realität, wegen an Sleuer und GrUl^'
eutlastung schuldigen 72 fi. 3 ^ kr. c. z. c. belvu'
l,gel, uno zu deren Vornahme die Tagsatzunge'
auf den 3. September, auf den 3 Otlober unv a"!
oe,l 3. November l. I . , jedesmal Vormittags ""?
9 bis 12 Uhr in dieser Amtslanzlei angeordnet, t>ap
oiese Realität nnr bei der ersten und zweiten 55as'
satzung um over über den Schätzungswcrth, bei ̂ e
oritlln aber auch unter demselben veräußert wclvtl'
würde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchs
tratl und die ^lzitationSdedingnissc erliegen hieramt'
zur beliebigen Elnsichlnahme.

K. k. Bezirksamt Laaö am 19. Jul i »856-

^ 1452. (2) N i . 2l?' '
E d i k t . ,̂

Von dcm k. k. Bezirksamte Nassenfuß, "^
Gericht, wird bekannt gemacht, daß in der Er"
tionssache der Agnes ii^ngcr von Obcroclf. gkö
Kanzian Schustcrschizh von Kamenschza, zur dr'tl
auf dcn l . September d. I . , Vormiü^g 9 Uhl .
der Amlskanzlei angeorbnelen Feilblelung der, ^^,
Exckuten gehörigen Bergrcalität geschritten wll"
wird. ,

H. k. Nezirtsamt Nassenfuß. als Gericht, ""
2. August 1856.


